Aktueller Hinweis zu Reisen in Corona-Risikogebiete

(Quelle: Arbeitgeberverband Baden-Württemberg)

Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,

wir alle möchten, dass wir in diesen Zeiten gesund bleiben. Das gilt auch für die anstehende Urlaubs- und Reisezeit. Aufgrund der COVID-19 Situation besteht derzeit jedoch für sehr viele Länder weiterhin eine Reisewarnung des Auswärtigen Amtes für nicht notwendige, touristische Reisen, insbesondere in das außereuropäische Ausland. 

Außerdem werden vom Robert Koch-Institut Corona-Risikogebiete ausgewiesen, in denen ein erhöhtes Corona-Infektionsrisiko besteht. Deshalb: 

· Informieren Sie sich unbedingt über die Risikogebiete, unmittelbar bevor Sie urlaubsbedingt verreisen, da diese Liste ständig aktualisiert wird.

Die Risikogebiete können Sie über folgenden QR Code/Link abrufen:
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https://www.rki.de/DE/Content/InfAZ/N/Neuartiges_Coronavirus/Risikogebiete_neu.html
· Wer trotzdem in ein Corona-Risikogebiet reist, handelt leichtfertig, gefährdet seine Gesundheit und erhöht das Ansteckungsrisiko für andere.

· In diesem Fall müssen Sie damit rechnen, dass Sie sich nach Reiserückkehr direkt in Quarantäne begeben müssen. Für 14 Tage dürfen Sie dann nicht an Ihren Arbeitsplatz im Betrieb. Dies gilt unabhängig davon, ob Sie sich mit dem Coronavirus infiziert haben oder nicht. Wir behalten uns für diesen Fall vor, kein Entgelt für die Dauer der Quarantäne zu zahlen. Sie müssen auch damit rechnen, vom Land keine Entschädigung für die Quarantänezeit zu erhalten. 

Option 1 (gegebenenfalls streichen): 

· Auch wenn Sie aus einem Corona-Risikogebiet zurückkehren und aufgrund einer Ausnahmeregelung nicht in Quarantäne müssen, behalten wir uns vor, Sie zum Schutz Ihrer Kolleginnen und Kollegen bis zum Ablauf von 14-Tagen bzw. bis zum Vorliegen eines negativen Corona-Tests nicht im Betrieb einzusetzen und für diese Zeit auch kein Entgelt zu zahlen. 

Option 2 (gegebenenfalls streichen):
· Falls sie sich in den letzten zwei Wochen vor Ihrer Rückkehr in den Betrieb in einem Risikogebiet aufgehalten haben, sehen wir es als Ihre Pflicht an, Ihren Vorgesetzten (vor Rückkehr in den Betrieb) hierüber zu informieren und die Rückmeldung Ihres Vorgesetzten abzuwarten, bevor Sie das Betriebsgelände betreten. 

Option 3 (gegebenenfalls streichen):

· Im Übrigen behalten wir uns bei bewussten Urlaubsreisen in ausgewiesene Risikogebiete
weitere arbeitsrechtliche Konsequenzen ausdrücklich vor.
· Wir behalten uns ausdrücklich vor, die Entgeltfortzahlung zu verweigern, wenn Sie nach einem Aufenthalt in einem Corona-Risikogebiet an COVID-19 erkranken.
· Soweit Sie COVID-19 Symptome zeigen, gilt es vor Rückkehr in den Betrieb bzw. Kontakt mit Beschäftigten, Ihren Vorgesetzten hierüber zu informieren. 
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